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Liturgischer Kalender

November 2020

   3. Di. Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. Martin von 
Porres, Hl. Ida von Toggenburg

  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

   4. Mi. Hl. Karl Borromäus
  Grund: 09.00 Stiftmesse: 1. Ida und 

Sigismund Venetz-Supersaxo 2. Simon 
Su  persaxo 3. Reinhild Bumann 4. Anna 
und Hermann Betschart-Burgener; Ge -
dächtnis: 1. Maria und Anton Burgener-
Anthamatten 2. H.H. Pfarrer Alois Bur ge-
ner 3. Ida und Rudolf Zurbriggen-Venetz 
4. Oswald Andenmatten-Antha matten

   5. Do. Alle Heiligen des Bistums Sitten
  Balen: 08.15 Schulmesse
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier
  Grund: 19.00 Anbetungsstunde 
   mit eucharistischem Segen

   6. Fr. Herz-Jesu-Freitag, 
  Hl. Leonhard, Hl. Protasius
  Grund: 08.05 Schulmesse mit eucharis-

tischem Segen: 1. Maria und Quirinus 
Anthamatten-Zurbriggen 2. Anna, Rosa 
und Philemon Andenmatten 3. Josef An -
denmatten-Venetz 4. Agnes Anden mat -
ten-Ruppen 5. Wohltäter unserer Pfarr -
kirche; Gedächtnis: 1. Albina und Alois 
Burgener-Burgener sowie Erwin Burge ner

   09.00 Krankenkommunion

  Balen: 19.30 Hl. Messe mit eucharisti-
schem Segen 1. Sigismund Burgener-
Zurbriggen 2. Paulina und Gustav Zur -
briggen-Bumann und Hans Zurbriggen 
3. Familie Alfred, Maria und Amalia Bur-
gener und Söhne

   Beichtgelegenheit

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

Pfarrei Zum Kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

   1. So.  Hochfest Allerheiligen
  Grund: 09.00 Amt
   13.30 Kurze Gedenkfeier 
   für die Verstorbenen 
   auf dem Friedhof
  Balen: 10.30 Amt
   14.30 Kurze Gedenkfeier 
   für die Verstorbenen 
   auf dem Friedhof
  Bistumsopfer  

  Balen: 18.30 Rosenkranz
   19.00 Grosses 
   Jahrzeit
   für alle Ver-
   storbenen 
   der Pfarrei 
   mit Gräber-
   besuch 

   2. Mo. Allerseelen
  Grund: 08.00 Schulmesse 
   (Primar und OS)
   19.45 Rosenkranz
   20.15 Grosses Jahrzeit 
   für alle Verstorbenen der
   Pfarrei mit Gräberbesuch



   7. Sa. Marien-Samstag, Hl. Willibrord
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse

 10. Di. Hl. Leo der Grosse
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 11. Mi. Hl. Martin
  Grund: 09.00 Vereinsmesse FMG:
   Verstorbene Mitglieder
	 	 	 12.00	Angelus	Radio	Maria
   18.00 St. Martinsfeier 
   für die Talgemeinden:
  Andacht in der Pfarrkirche Grund und 

anschl. Lichterprozession (ohne Tee 
und Kuchen im MZG). Jedes Kind darf 
maximal von drei Erwachsenen beglei-
tet werden.

 12. Do. Hl. Josaphat
  Balen: 09.00 Krankenkommunion
   19.30 Hl. Messe
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier
  Grund: 18.00 – 19.00 Regionaler Gebets  -
   abend in der Pfarrkirche

 13. Fr. Hl. Himerius
  Grund: 08.05 Schulmesse

 14. Sa. Marien-Samstag
  Oberwalliser Seelsorgekongress in Glis
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse mit 
   Aufnahme der Neumitglieder
    des Jugendvereins: 
  1. Fides und Adolf Andenmatten-Heinz-

mann 2. Philemon Anthamatten-Bur-
gener; Gedächtnis: 1. Beata Burge ner-
Anthamatten 2. Harald Anden matten

   20.00 GV Jugendverein 

 17. Di. Hl. Gertrud von Helfta, Hl. Florin
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 14.00 Senioren-Messe 

 18. Mi. Weihetag der Basiliken St. Peter und 
St. Paul zu Rom

  Grund: 09.00 Hl. Messe: 1. Anna Rup-
pen-Aschilier 2. Klaudina und Simon 
Bilgischer-Burgener 3. Sr. Marie Chris-
tina Burgener; Gedächtnis: 1. Florinus 
Ruppen

   19.00 Pfarreiratssitzung

 19. Do. Hl. Elisabeth
  Balen: 08.15 Schulmesse
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier

	 20.	–	25.	Der	Pfarrer	ist	abwesend.	
	 Vertretung:	Prof.	Dr.	Robert	Biel.

 20. Fr. Hl. Bernward von Hildesheim
  Grund: 08.00 Hl. Messe 
   09.00 Krankenkommunion

 21. Sa. Gedenktag Unserer Lieben Frau 
  in Jerusalem
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit 
   bei Dr. Robert Biel
   19.00 Vorabendmesse

 24. Di. Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Stiftmesse: 
  1. H.H. Prior Gustav Lomatter

   8. 32. Sonntag im Jahreskreis 
  Grund: 09.00 Amt
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer für Belange der Pfarrei

 22. CHRISTKÖNIGSSONNTAG
  Grund: 09.00 Amt
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer: Grund Blumenschmuck
   Balen Belange der Pfarrei

 15. 33. Sonntag im Jahreskreis 
  Grund: 09.00 Amt
   11.45 Tauffeier des 
   Aaron Furrer, des Andreas und 
   der Karin geb. Andenmatten
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer:  Grund Renovation Pfarr kirche
   Balen Belange der Pfarrei



 25. Mi. Hl. Katharina von Alexandrien
  Grund: 09.00 Stiftmesse: 1. Lia und 

Marcel Noti-Ruppen 2. Theo Burgener-
Anthamatten 3. Anna und Alois Bu -
mann-Anthamatten 4. Maria und Her-
mann Bumann-Anthamatten 5. Edith 
Gsponer; Gedächtnis: 1. Josefa Bur ge-
ner-Anthamatten

 26. Do. Hl. Konrad und hl. Gebhard
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier
  Grund: 18.00 – 19.00 Regionaler 
   Gebetsabend
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 27. Fr. Hl. Oda von Brabant
  Grund: 08.05 Schulmesse
   13.30 Erstbeichte Primarschule
  Balen: 09.00 Krankenkommunion 
   (Pfarrer Amadé)
   20.00 GV Frauen- und 
   Müttergemeinschaft  

 28. Sa. Marien-Samstag
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse

Dezember 2020

   1. Di. Hl. Charles de Foucauld
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Stiftmesse

   2. Mi. Hl. Luzius
  Grund: 09.00 Stiftmesse: 1. Paula 

Antha matten-Burgener 2. Peter Tellen-
bach-Anthamatten 3. Angelika Antha-
matten-Zurbriggen

Pfarreinachrichten

Durch die Taufe 
wurde ein Kind Gottes:

Am 13. September 2020 hat Pfarrer Amadé 
Brigger Elia Zimmermann, des Michel Zim-
mermann und der Tina geb. Kalber mat ten, in 
der Pfarrkirche von Saas-Balen das Tauf-
sakrament gespendet. Das Kind ist am 8. Au -
gust 2020 in Visp geboren. 

Taufpaten: Pascal Zimmermann und Petra 
Kalbermatten.

Grosseltern: Karl und Agnes Zimmermann-
Burgener und Berto Kalbermatten und 
Amanda Burgener.

Den Bund 
der Ehe 
haben 
geschlossen:

Angelina Andenmatten, des Egon und der 
Astrid geb. Anthamatten, vermählte sich am 
19. September 2020 mit Michael Briggeler, 
des Pius und der Mary geb. Gruber, in der 
Pfarrkirche von Saas-Grund. Den Hochzeits-
gottesdienst feierte Pfarrer Amadé Brigger. 
Das Brautpaar hat seinen Wohnsitz in Saas-
Grund.

Alles	Gute	und	Frohe,	viel	Glück	und	Sonnen
schein,	besonders	Gottes	Segen!

 29. Erster 
  Adventssonntag
  Grund: 09.00 Amt mit Aufnahme 
   der neuen Ministranten
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer für die Belange der Pfarrei



Unsere Verstorbenen

† Regina Ruppen-Wille

Tränen	der	Hoffnung

Da stehn wir nun 
mit unsren Tränen
Deinen gegangenen 
Weg zu verstehn
Es bleibt für uns 
die Hoffnung
Dich eines Tages 
wieder zu sehn

Liebe Mama, die Liebe war es, die dich und 
Walter, unseren Vater, im Wallis zusammen-
gebracht hat. Ein grosses Glück für uns vier 
Kinder, die wir viel von euch beiden lernen 
durften. Es wird uns fehlen, mit dir zusam-
men am Tisch zu sitzen, deinem Balzner-
Dialekt zuzuhören und deinen besonderen 
Humor zu geniessen. Wir als deine Kinder 
und auch deine Enkelkinder waren stets will-
kommen und haben von deiner Gastfreund-
schaft sehr profitiert. Deine Art zu kochen 
hat uns oft zusammengeführt. Du warst eine 
gute Köchin. Es war dir wichtig, Essen aus 
dem eigenen kleinen Garten zu kochen. So 
hat uns deine Frage, ob wir vielleicht auch 
einen Salat oder ein Glas von deiner Kon-
fitüre mitnehmen wollen, stets erfreut. Auch 
mochtest du Blumen sehr. Blumen, die oft 
auch auf deinen schönen Kleidern zu sehen 
waren.

Du warst uns eine gute Mutter, eine gute 
Grossmutter, eine gute Freundin, die uns 
stets mit einem offenen Ohr und mit Rat und 
Tat zur Seite gestanden ist. Deine direkte Art 
war nicht nur für deine Enkelkinder unge-
mein erfrischend in einer derart angepass-
ten Welt, und so hiess es manches Mal, wenn 
wir wieder mal eine Verkehrsbusse kassier-
ten «Muesch halt nit all ummakarrna!» Die 
Antwort würde heute lauten: «Mama, ich 
habe verstanden, was du meintest!»

Wir alle erinnern uns, wie wichtig dir Liech-
tenstein und die Menschen dort waren. 
Denn auch wir fühlen uns im «Ländle» unge-
mein wohl. Die offenen Balzner, die jeden 

auf der Strasse mit einem «Hoi» begrüssen 
und mit dir reden, als würden sie dich schon 
seit jeher kennen. Jedes Jahr wolltest du dort 
Familie, Freunde, Verwandte und auch Be -
kannte besuchen. Dieses Jahr war es dir nicht 
mehr möglich und doch war es einer jener 
Punkte, die dich so lange durchhalten liess. 

Deine grosse Leidenschaft war das Stricken. 
Diese Leidenschaft teiltest du so lange es 
ging mit deiner Schwiegermutter. Und auch 
du hast dein Hobby, so lange es ging, ausge-
lebt. Unzählige Finken und Socken, die du 
auch für wohltätige Zwecke gestrickt hast. 
So viele an der Zahl. Dank dir, liebe Mama, 
werden wir in unserem Leben nicht so schnell 
kalte Füsse bekommen... 

Vermissen werden wir ganz sicher die vielen 
Spielabende, die wir mit dir verbracht haben. 
Jassen und Phase 10 haben dir besonders 
zugesagt.

Ganz besonders vermissen werden wir aber 
dein Lächeln, ein Lächeln, welches uns er -
freut hat, ein Lächeln, welches du bis zuletzt 
gezeigt hast. Erfreu damit die Engel, bis wir 
uns hoffentlich einst wiedersehen. Ruhe in 
Gottes Frieden! 

† Marianne Liechti-
    Venetz

Ein	paar	Worte	
zum	Leben	
von	Marianne

Marianne ist am 19. November 1937 geboren.
Neben dem Schneiderinnen-Beruf war sie 
lange Jahre als Hotelköchin tätig bis zur Hei-
rat mit Walti vor 35 Jahren.

Kleinlützel wurde dann zu ihrer zweiten Hei-
mat. Sie blieb auch dort nicht untätig; viele 
Leute haben durch ihre Massagen die volle 
Gesundheit  wieder erlangt.

Allzu früh verlor sie ihren Ehegatten und 
musste somit viele Jahre das Leben alleine 
meistern. Obwohl sie hier in Saas-Grund ein 
eigenes Heim zum Wohnen hatte, blieb ihre 
Heimat doch Kleinlützel. 



Der einzige Wunsch war jedoch, hier in Saas-
Grund beerdigt zu werden. Dieser Wunsch 
sollte auch erfüllt werden. 

Marianne war eine besondere Verehrerin   
von Pater Pio. Darum wünschte sie dieses 
Ge  bet zu beten:

Leite meine Gedanken, Worte und Taten.
Hilf mir, die Gebote zu halten;

die Nächstenliebe zu leben 
und all das zu tun und zu lassen,
sowie es Jesus und Maria 
und du, Heiliger Pater Pio, von mir erwartest.

Erbitte meinem Herzen einen Frieden, 
einen Frieden, den ich weitergeben kann. 
Gib, dass ich niemanden verletze und dass 
durch meine Schuld niemand in Sünde gerate.

Heiliger Pater Pio,

Du durftest die Wundmale Jesu tragen 
und warst auf besondere Weise verbunden 
mit dem bitteren Leiden und Sterben 
unseres Herrn Jesus Christus.

Mit grosser Andacht hast du unzählige 
Ro  senkränze gebetet und die Gottesmutter 
ganz besonders geliebt. 

Lege Du, vereint mit der lieben Gottesmutter, 
Fürsprache für mich ein in meinem Anliegen 
zur Verherrlichung der Heiligsten Dreifaltig keit 
und zum Lobpreis des Namens Gottes. 

Kirchenratssitzung Grund

Am Dienstag, 9. September 2020, traf sich 
 der Kirchenrat zu seiner ordentlichen Herbst-
sitzung. Haupttraktandum war die Erstel lung 
des Kostenvoranschlages 2021 zuhanden 
der Munizipalgemeinde. Der vom Ge  mein-
deschreiber Sandro Kalbermatten vorgeleg-
te Budgetentwurf ist mit Pfarrer Brig ger und 
Kirchenratsmitglied Bernhard An  den matten 
erarbeitet worden. Der für 2021 budgetierte 
Kultusaufwand beträgt  Fr. 211 900.–. Nach 

den ausführlichen Er  läu terungen durch 
Sandro ist der Kosten vor anschlag 2021 vom 
Kirchenrat akzeptiert worden. Die Geneh-
migung des Budgets durch den Gemeinderat 
erfolgt an seiner Sitzung vom 21. September 
2020. Der Kir chenrat  dankt Sandro und der 
Gemeinde für ihre Arbeit und das der Pfarrei 
entgegen gebrachte Ver trauen.

Immer zu Beginn einer neuen Amtsperiode 
des Gemeinderates muss auch der Kirchen-
rat neu bestellt und deren Mitglieder an das 
Bistum gemeldet werden, damit der Bischof 
die Mitglieder offiziell bestätigen kann. Da -
bei ist es wünschenswert, dass zuvor auch 
der Gemeinderat ein Mitglied bestimmt. Der 
Kirchenrat kümmert sich hauptsächlich um 
die Finanzen der Pfarrei sowie um den 
Unterhalt und die Pflege der Kultusgebäude 
samt Inventar.

Pfarrer Amadé konnte für die Amtsperiode 
2021 – 2024 alle bisherigen Mitglieder für 
weitere 4 Jahre gewinnen. Es sind dies: Bern-
hard Andenmatten, Aktuar, Pius Zurbriggen, 
Vertreter der Gemeinde, Renato Antha mat-
ten und Alwin Venetz als Vertreter der 
Pfarrei und Sandro Kalbermatten als Finanz-
sekretär. Ein aufrichtiger Dank gebührt den 
uns treu bleibenden Mitgliedern! Pfarrer 
Amadé hofft weiterhin auf eine gute Zu  sam-
menarbeit. Vergelt’s Gott!

Der neu-gestaltete Friedhof mit den Urnen-
nischen und dem Gemeinschaftsgrab ist am 
5. September eingesegnet worden Das Pro -
jekt ist sehr gut gelungen und findet ein po -
sitives Echo in der Bevölkerung. Einen gros-
sen Dank an Sakristan Renato und seine 
Kollegen Pfarrer Amadé und Gemeinderat 
Roberto Zurbriggen in der Friedhofs kommis-
sion. Dank auch an die Gemeinde, welche 
das Projekt stets unterstützt und finanziert 
hat. 

Pfarrer Amadé dankt für die angenehme Zu -
sammenarbeit mit den Mitgliedern des 
Kirchenrates und den Verantwortlichen der 
Gemeinde.

Bernhard Andenmatten, 
Aktuar des Kirchenrates



Feier der Ehejubilare Balen 

Am Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag durften wir auch in diesem Jahr – trotz Coronazeit – 
unsere diesjährigen Jubelpaare ehren. Fünf Ehepaare, die in unserer Pfarrei «Zum kostbaren 
Blut» wohnen, waren eingeladen – und alle fünf sind auch gekommen. Also ein 100%ger Erfolg! 
Vielen herzlichen Dank für das flotte Mitmachen! 25, 40, 50 oder sogar 60 Jahre in Liebe und 
Treue die Höhen und Tiefen und die ganz alltäglichen Zeiten des Ehelebens miteinander geteilt 
und gemeistert zu haben, ist eine ganz gros se Leistung und verdient unsere aufrichtige An -
erkennung und unseren herzlichen Dank! Gott möge Euch weiterhin gute und gesunde Jahre 
schenken und Euch stets mit seinem Licht begleiten! Das folgende Gedicht sei Euch gewidmet:

Wir alle feiern heut aus gutem Grunde
den Tag, der eurem Leben Glanz verleiht.
Wir gratulieren euch zu dieser Stunde
in dankbar-herzlicher Verbundenheit.

Wir danken euch in stiller, echter Rührung
für alles, was ihr je für uns getan.
Und eure liebevolle, feste Führung
gab sicher Richtung unsrer Lebensbahn.

Umsorgt habt ihr uns stets; bewahrt, geleitet.
Ihr wart uns Zuflucht, wart uns Trost und Halt.
Ihr habt uns für das Leben vorbereitet;
wir waren’s, denen eure Liebe galt.

So war es stets, und so ist es geblieben
auf allen unsren Wegen – dort und da.
Wohin uns auch des Lebens Stürme trieben:
In Freud und Leid wart ihr uns immer nah.

Wir danken euch. Drum nehmt 
an diesem Tage
den Glückwunsch an von jedem, 
der euch liebt.
Wir danken euch. Ihr seid ganz ohne Frage
die allerbesten Eltern, die es gibt!



Erstkommunion Grund

Fast ein halbes Jahr länger als geplant muss-
ten die Erstkommunikanten auf ihren gros-
sen Festtag warten! Endlich war es soweit: 
Am Sonntag, dem 4. Oktober 2020, durften 
 13 Kinder aus unserer Sankt-Bartholomäus-
Pfarrei zum ersten Mal den Leib Christi emp-
fangen und so innigste Gemeinschaft mit 
Jesus erleben. Die grosse Festfreude war den 
Kindern ins Gesicht geschrieben! Dazu tru-
gen sicher auch der feierliche Einmarsch mit 
dem Tambouren- und Pfeiferverein, die Sonne, 
die an diesem Sonntag (der Name sagt es 
schon!) nach heftigen Gewittertagen wieder 
einmal lachte, und der von unserer Kate -
chetin Luise sehr sinnvoll vorbereitete Got-
tes dienst Entscheidendes bei.

Die schönen Orgelmelodien, gekonnt ge -
spielt von unserer Organistin Frau Viktoriya, 
die passenden, einfachen Lieder aus dem 
Kirchengesangbuch, die das Volk mitsang, 
die vom Pfarrer mit den Erstkommunikanten 
gestaltete Predigt (die Kinder wussten auf 
alle Fragen ganz eifrig zu antworten!), die 
festlich gezierte Pfarrkirche… Einfach alles 
stimmte so gut und passte bestens zusam-
men, so dass alle Teilnehmenden ein Stück 
Himmel auf Erden erleben durften! Oder wie 
das Thema der Feier lautete: «In Brot und 
Wein – da berühren sich Himmel und Erde!»

Ja, jede Messfeier ist ein himmlisches Ereig-
nis, denn da steigt der liebe Gott zu uns 
herunter, um uns nahe zu sein und sich 
selbst uns in Wort und Brot zu schenken! 
Auf diese Weise dürfen wir nicht nur Ge -
mein schaft (Kommunion) mit Jesus Christus 
erfahren, mit allen Engeln, Heiligen und 
Seligen – auch mit den Verstorbenen – also 
mit der «Kirche des Himmels», sondern 
auch mit allen Gläu bigen, die am Got-
tesdienst teilnehmen in Verbundenheit mit 
unserem Papst Fran zis kus und unserem 
Bischof Jean-Marie, also mit der «Kirche auf 
Erden». Diese doppelte Ge  meinschaft trägt 
und stärkt uns auf unserem Lebens- und 
Glaubensweg und zu dieser Dop pelge mein-
schaft gilt es Sorge zu tragen, da  mit wir 
schon hier auf Erden ein erfülltes Le  ben 
haben und einmal das ewige im Himmel!

An dieser Stelle sei ganz herzlich Dank ge -
sagt allen, die zum schönen und erfolgrei-
chen Gelingen dieses Festtages beigetragen 
haben, nicht zuletzt auch dem Fotografen 
Fabian, der wie immer sehr diskret alle wich-
tigen Momente auf seiner Kamera festgehal-
ten hat. Wenn viele zusammenwirken, ent-
steht etwas Grosses und Schönes! Vielen 
Dank allen für alles!   

Foto Fabian Venetz



Lichterprozession FMG Balen

Jeweils im Rosenkranzmonat Oktober lädt 
unsere Frauen- und Müttergemeinschaft 
nach der Abendmesse zu einer Lichter pro-
zession ein, heuer am Dienstag, dem 6. Ok -
tober 2020, also am Vorabend des Gedenk-
tages «Unserer Lieben Frau vom Rosen kranz». 
Wegen etwas unsicherem Wetter prozessier-
ten wir auf den beiden Seiten entlang der 
Saaser-Vispe. Sehr erfreulich, dass auch ein 
paar Ehepaare mit uns unterwegs waren! 
Herzliches Dankeschön für Euer wertvolles 
Glaubenszeugnis! Im gemeinsamen Rosen-
kranzbeten durften wir unsere persönlichen 
Anliegen auf die Fürsprache Marias dem lie-
ben Gott anvertrauen. Möge er alles in unse-
rem Leben und im Leben unserer lieben An -
gehörigen zum Guten führen! 

Ja, auf Wiedersehen!

Au revoir… Im wahrsten Sinne des Wortes 
hat sich dieser Titel aus dem letzten Pfarr-
blatt, was unsere allseits geschätzte Sakris-
tanin Agatha Burgener betrifft, bestätigt! 
Sie ist wieder zurückgekehrt und wir dürfen 
sie nun immer wiedersehen! Wir können ihr 
nur ein ganz grosses herzliches DANKE-
SCHÖN aussprechen, dass sie sich bereit 

erklärt hat, ihren so wichtigen und wertvol-
len Dienst wieder zu übernehmen. An dieser 
Stelle auch ein grosses MERCI an unseren 
Pfarreiratspräsidenten Edy Abgottspon, 
denn dank seinen unermüdlichen Bemühun-
gen konnten wir diese seit 20 Jahren bestens 
bewährte Lösung wieder finden!

Vergelt’s Gott auch an Gatte Stanislaus, der 
seine Frau so grosszügig unterstützt – und 
sie wieder mit uns teilt! Aufrichtig danken 
möchten wir auch André Ruppen und Edy 
Abgottspon, die fortan die Stellvertretungen 
übernehmen werden! Auch das ist wunder-
bar! Konkret heisst das: ein Wochenende pro 
Monat plus sechs Ferienwochen im Jahr. 
Oder mit anderen Worten ausgedrückt: Es 
geschehen tatsächlich noch Zeichen und 
Wunder! Deo gratias!

Danke 
Pfarrer 
Bruno!

Eigentlich hätte Pfarrer Heinz Christ aus 
dem Bistum Trier, der schon seit vielen Jah-
ren immer wieder seinen Urlaub in Saas-Balen 
verbringt, mich eine Woche lang während 
den Herbstferien vertreten sollen. Doch wäh-
rend seiner Reise zu uns musste er in Basel 
hospitalisiert werden. Wir hoffen sehr, dass 
er inzwischen wieder vollständig genesen ist 
und uns ein anderes Mal besuchen kann!

Auf meine Anfrage hin hat sich «unser» 
Pfarrer Bruno Zurbriggen spontan bereit er -
klärt, einzuspringen, so dass ich den Lago di 
Lugano und die dortigen Birgitta-Schwes-
tern doch noch geniessen konnte. Dafür dan-
ken wir ihm ganz herzlich! Das ist wirklich 
nicht selbstverständlich. Merci Bruno! 



Opfer und Spenden

Saas-Grund
29./30.08. Caritas Schweiz 228.30

06.09. Belange der Pfarrei 226.45

12./13.09. Blumenschmuck 365.80

19./20.09. Inländische Mission 271.30

26./27.09. Opfer für migratio 262.90

09.09. Opferkerzen Pfarrkirche 817.95

Sanierung Pfarrkirche

22./23.08. Opfer Kirchensanierung 302.90

19.09. Hochzeit 
   Angelina und Michael 84.—

22.09. Spenden 5 500.—

30.09. Opfer Beerdigung 
   Regina Ruppen-Wille 276.45

Kapellen

01.10. Opferkerzen Dreifaltigkeit 301.50

22.09. Spenden Dreifaltigkeit 500.—

03.09  Opferkerzen St. Antonius 748.—

03.09. Spende St. Antonius 3 300.—

07.09. Opferkerzen Josefskapelle 1 102.40

09.09. Opferkerzen Triftkapelle 252.50

29.09. Opferkerzen Feekinnkapelle 468.40

07.09. Opferkerzen 
   Kapelle Zenlauinen 492.75

Saas-Balen
30.08. Caritas Schweiz 136.90

20.09. Inländische Mission 188.15

27.09. Opfer für migratio 86.90

31.08. Kerzenopfer Pfarrkirche 275.30

30.09. Kerzenopfer Pfarrkirche 185.60

30.09. Kerzenopfer Rundkirche 765.08

30.09. Sonntagsopfer September 77.—

Allen Pfarrblattleserinnen und -lesern wünschen 
wir von Herzen eine gute, gesunde und von Gott 
gesegnete Zeit!

Bernhard Andenmatten  Amadé Brigger
Pfarreisekretär  Pfarrer

Liturgischer Kalender

November 2020

   2. Mo ALLERSEELEN
   8.00 Uhr Schulmesse der 3H-7H
   Stiftmesse für Praxedes 

Zurbriggen-Fürst; Florinus und 
Gertrud Supersaxo-Andenmatten 

   19.00 Uhr hl. Messe 
   für alle Verstorbenen
   20.00 Uhr hl. Messe 
   für alle Verstorbenen 

   3. Di 08.00 Uhr Stiftmesse für Josef und 
Rosa Kalbermatten-Burgener; Ludwig 
und Luise Bumann-Abgottspon

Herz-Jesu-Pfarrei
027 957 23 13 – PC 19-6144-3

Saas-Fee

Pfarrei Sankt Barbara
027 957 23 13 – PC 19-11003-3

Saas-Almagell

   1. So HOCHFEST VON ALLERHEILIGEN
   Opfer für das Bistum

   08.15 – 08.45 Uhr Beichtgelegenheit
   09.00 Uhr Amt
   10.30 Uhr Amt

   14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
   16.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof


